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«ach den Zuschlag zu erwarten, Letzterer abex&gt;bei
Vermeidung nachheriger Enthörung, ihre Ansprüche
zu Protocoll anzugeben und zu begründen.

An» 13. Juli» 1819.
Kurf. Justitz-Amt. C ol lmann, Oberschulthnß.

Ia üclem B ö d i ck e r, Amts - Secretarius.

«. Philippsthal. Schulden halber soll das dem
 Peter Schneider und dessen Ehefrau zu Schenk
lengsfeld zugehörige, daselbst zwischen Zehs. Fry u.
Henrich Mördt gelegene, mit Nr. u. bezeichnete
Wohnhaus nebst zugehörigem halben Hofe und zwei
 Gärten, in termind den 5. November nächstkünf
tig vor Amt zu Schenklengsfeld öffentlich und meist
bietend verkauft werden. Kauflustige so wie die,
welche an diesen Immobilien Ansprüche zu haben
glauben, haben sich alsdann Vormittags 10 Uhr
zu melden, zu bieten, resp. ihre Ansprüche anzu
geben , und nach Befinden das Weitere zu erwarten.

Am 20. August 1819.
Kurf. Hess. Amt Land eck daselbst.

3. E sch wege. Der über die blödsinnige Tochter des
Martin Hesse zu Jestädt bestellt-Vormund, Johan
nes Döring, Wagner daselbst, will rnit obrigkeit
licher Erlaubniß/ den seinerCurandin zugehörigen
f Ack. Garten im Klingenhöfen, den 25. October d. I.
Vormittags 9 bis 12 Uhr, dahier öffentlich verkau

fen. Wer denselben zu erstehen Willens ist, oder
Ansprüche daran zu haben glaubt, wird hierdurch
eingeladen, in prseüxo zu erscheinen, zu bieten
und den Zuschlag zu erwarten, und resp. seine
Ansprüche, Lud poena praecluei, anzuzeigen und
zu begründen. Am 17. August ,819.

Kurfürst!. Hess. Justitz-Amt daselbst.
Kulenkamp, Amts-Assessor.

4. R 0 tenbu r g. Auf Betreiben des Handelsmanns
Jacob Wertheim von hier, sollen sämmtliche dem

Justus Dvllefeld in Braunhausv» gehörigen Immo
bilien, in termino den 12. November d. I. vor

hiesigem Oberamte öffentlich mcrstbiktend verkauft
werden. Kausiiebhaber sowie allediejenigen, welche

. dingliche Ansprüche an den quasi. Gtimdstücken zu

haben glauben, können irr praefixo erscheinen,
Erstere um zu bieten. Letztere aber urn ihre An

sprüche bei Straft nachheriger Enthörung geltend
 zu machen. Am 24. Mai '1819.

F. H. R. Ober-Amt hierftlbst. Gleim.
ln tidenu Schwarz.

5. Lichte na u. Ans Instanz deS Johannes Oetzel
 zu Nieste, sollen die den Martin Galleo Erben zu
Fri,drichsbrück zugehörigen, ta der L!ch Knauer Zers
n,inei belegencn Grundstücke, als: «) ein Wohn-

1* Haus , Scheuer und Stallung, unter einem Dacke,

benebst dazu gehöriger Hofraide; b) 28&amp; Ack.
Land ; 0) Ack. rZ Atr. Wiesen; ä) i Ack. 14Rt.
Garten; e) 1 \ Ack. * Rt.^Wiese auf dem alten Felde;

k) ^ Ack. 4^. Rt. Lavd am dem Berge; g) | Ack.
 25 Rt. und l Ack. 21 Rt. Wirft auf den TchalraHen
stoßend; h) 5 ‘ Ack. 15 Rt. dergl. im Steinbach;

i) v| Ack. Î Rt. dergl. auf dem alten Felde,'
s| Ack. 2 Rt. dergl. im Thal; l) f Ack. 6 Rt. Layd
daselbst, und w) Ack. 15 Rt. Wiese im Stein-
bach, ausgeklagter Schulden halber öffentlich meist-
bietend verkauft werden, und ist hierzu Licitations-
Termin auf den z. November d. I., Morgens io-
Uhr, vor hiesiges Amt anberaumt worden. Kauf
liebhaber so wie allenfallsige Pfandgläubiger werden

.chaher hiermit eingeladen, besagten Tages zur
bestimmten Zeit an Ort und Stelle zu erscheinen ,
Erstere um zu bieten und der Meistbietende nach

Befinden den Zuschlag zu gewärtigen, Letztere «bit
ihre allenfallsige Real - Ansprüche sud prejudicio

prsecluLÎ zu liqmdiren und rechtlich zu begründen.
Am 19. August r 6 » 9 .

Kurheisischeö Amt daselbst. Möller.
tu üdenn S r a m m.

6. Volkmarsen. Ausgeklagter Schulden halber
sollen praevia iruruissiuns nachbemeldete dem Hens
ricus Curdes zu Wettesingen daselbst zustehende
Grundstücke, als r i) Ack. 7 Rt. Haus unît

Hofrarde, zwischen Johs. Warburg und August;'
s) CH. C. Nr. 214. § Ack. 1 Nt. Erbgarten beim

Hause; z) Ch. C. Nr. 14. | Ack. 7 Rt. Erbland
an dem Brenner Orte; 4) Cb. A. Nr. 8. 1 Ack.
Erbland auf dein Haagen in der Elbe, eine Anwand;
5) Ch. A. Nr. 524. i J Ack. 5 Rt. Erbland hinter
der Horst, und 6) Ch. H. Nr. 235. 1 Ack. 5 Nt.
Erbland an den» großen heiligen Berge, iu germino
liciratisnis Donnerstags der» ir.Novernber nächst-
künftig öffentlich an die Meistbietenden verkauft
werden. Es haben sich also.Kaufliedbaber dazu an
diesen» Tage, Vormittags von 10 bis 12 Uhr, irr

hiesiger Gerichtsstube einzufinden, ihre Gebote
anzuzeigen und für die höchsten die Ertheilsng des-
Zuschlags zu erwarten, so wie auch diejenigen,
welche auf vorbeschriebene Grundstücke aus einem

Real-Recht Ansprühe zu haben glauben, solche ii»
prññüxo anzumelden und nachzuweisen, bei Ver
meidung nachheriger Enthöruug damit, hierdurch
vorgeladen werden. Arn 24. August 1819.

Kurhessisches Justitz - Amt daselbst. B v ckw ltz.
ln ädern Eichhardr^

7. Neukirchen. Auf Instanz der Gemeinde Rie
belsdorf, sollen wegen ausgeklagter Schulden fol
gende, dem Einwohner Conrad Nnhn daselbst zuge
hörige Immobilien, im Termin den 2». £cfo&amp;'«r&gt;
dahier meistbietend verkauft werden : a) ein einfaches
Haus; b) Lit. H. Nr. 14z. der Eh. r^Ack. 13 Rt.
Erbland auf dein Huhnrod, zwischen Johannes
Blumenauer und Conrad Altmarm; c) Lit. H.
Nr. 47. 1 Ack. 34¿ Rt. Erbwieft, die helle Vorn-

 wiese, zwischen Jonas Stückrath und de»n Fluth-
graben; à) Lit. C. Nr. 37. Ack« 7Rt. Erblank»
am Sternwege, zwischen JostSchacht und Henrich
Blumenauer; e) Lit. H. Nr. 20Z. \ Ack. 1 Rt.
Kasten-Garten, zwischen Herrmann Geßler und'
Ludwig Vollmar; k) Lit. B. Nr. 155. und 194 .1 -Ikf,


